
Pressemitteilung: Zentrale Katastrophenschutzübung in Höxter

In diesem Jahr findet die zentrale Katastrophenschutzübung der 
Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Westfalen in Höxter 
statt. Fünf Wasserrettungszüge mit rund 300 Einsatzkräften üben den 
Ernstfall. Aus Witten sind drei Bootstrupps mit je fünf Einsatzkräften 
beteiligt. Auch stellt die DLRG Witten sechs realistische Unfalldarsteller.

Die zentrale Katastrophenschutzübung beginnt am Donnerstag, den 09. 
Mai und endet am Sonntag, den 12. Mai.

„Wir freuen uns unsere Einsatzfähigkeit unter Beweis zu stellen und zu 
zeigen, dass wir im Ernstfall für den Bevölkerungsschutz gut aufgestellt 
sind.“, so Moritz Rehder, Pressesprecher der DLRG Witten.

Die Notwendigkeit der regelmäßigen Übungen zeigte sich im August 2010, 
wo mehrere Wittener Einsatzkräfte im Hochwassereinsatz im Kreis Borken 
ehrenamtlich tätig waren.

Auch ist die DLRG Witten in der örtlichen Gefahrenabwehr tätig. So wird 
die DLRG Witten bei Notfällen am, im und auf dem Wasser alarmiert.

Ich bin erreichbar unter: 02 30 2-79 62 4 oder 01 77-79 62 49 3

Mit freundlichen Grüßen

Moritz Rehder
2. Bezirksleiter

Die DLRG ist Spitzenverband im Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB),

Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband (DPWV), im Deutschen Spendenrat,

in der International Life Saving Federation (ILS) und der ILS-Europe. 
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